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Der Präsident des Reſchst f Bäo Aſernigerl e eDas neue Reſchstagspräsidium
Die Wahl des neuen Reichstagspräſidiums iſt beſonders bemerkenswert

well diesmal entgegen der bisherigen Gepflogenheit die ſtärkſte Partei des
Reichsiages das Zentrum von der Geſchäſtèfſthrung des Reichstages aus

worden iſt Unſer heutiges Bild zeigt den erſten Präſidenten
Graf Udo zu Stolherg Wernigerode in ſeiner neuen Würde Die Auf
nahme erfolgte nach ſeiner Antritterede in dem Moment wo zur Wahl
des erſten Vizepräſidenten geſchritten wurde Graf Udo zu Stolberg
Wernigerode gehört bekanntlich der konſervativen Fraktion an und vertrin

ſchen Wahlkreis Lyck Oletzko Johannisdurg Er wurde amden

4 et zu Berlin geboren Von 1891 1895 war er
Oben von Oſtpreußen Graf Stolberg iſt auch Mit

glied ded Herrenhauſes Der erſte Vizepräſident iſt Geheimer
Regierungsrat Profeſſor Dr Hermann Paaſchde Er vertritt den Wadl
hreis Kreuznach Simmern Paaſche wurde 1851 in Burg bei Magdeburg
eboren ſtudierte in Halle und wurde ſpäter als Profeſſor nach Reſtog

ufen 1884 kam er nach Marburg 1897 nach Berlin Der zweite
eng iſt Stadtäuteſter Aelteſter der Berliner Kaufmann ſchaft

Jodannes Kämpf Er wurde 1842 in Neu Ruppin geboren Von
1871 1899 war er Muglied des Direktoriums der Darmſtädter Bank
1890 1899 Stadtrat Seit 1902 iſt Kämpf Präſident der Aelteſten
der Berhmer Kaufmannſchaft

Deutſcher Keichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 25 Februar
Am Bundesratstiſche Frhr von Stengel Frhr von Tſchirſchky

Dernburg Graf Poſadowéky Dr Niederding u a
Präſident Graf zu Stolberg teilt mit daß der Kaiter das

Präſidium empfangen und ſeine beſten Wünſche für das Gedeihen der
Arbeiten des Reichstags ausgeſprochen habe

Der frühere Präſident Graf Balleſtrem hat dem Reichstag ein Bild
des Kaiſers in Küraſſierunijſorm für das Präfdialgebäude zum Geſchent
gemacht Präſident Graf Stolberg erdittet und erhält die Ermächtigung
dem Grafen Balleſtrem für dieſes hochderzige Geſchenk den Dank des
Reichstags auszuſprechen

Das Haus tritt in die erſte Leſung des Etats ein
Schatzſekretär Frhr von Stengel Der Adjchluß des Etatsjadres

iſt bekannt das Geſamtergebnts dieſes Jadres war weit gü iſtiger
man erwartet hatte Dies lag in der großen Wareneinfudr aus Anlaß
des zu erwartenden neuen Zolltarifs ſodann kamen Medreinnahmen aud
der Zuckerſteuer von 17 und aus den Poſtüberſchüſſen von 71 Millionen

e Von großem Jnmtereſſe iſt das vorausſichtuche Ergebnis des Jahres
1 Jm g und ganzen wird ſich notz aller Schwierigkeiten der
Voranſchlag ald zutreffend erweiſen Der Ertag der neuen Steuern jedoch
einſchließlich der Fahrkartenſteuer wird ſehr erheblich hinter dem Vor
anſchlage zurückbleiden von dieſen neuen Steuern haben nur die Zigaretten
und die ſteuer den Voranſchlag erreicht Von den anderen Steuern
wird die Zuckerſteuer acht bis neun Millionen ergeben der Medrertraz
an dem Anteil des Reiches an der Reichebank wird 12 Millionen ergeben
Zuruf rechts Leider Das Heer wird wegen der hohen Fleiſchpreiſe

5 Millionen mehr erſordern die Marine 2 Bedauerlich iſt die Geld
it die uns viele und ſchwere Sorgen gemacht hat leider iſt das

Reich genötigt durch Ausgabe von Schatzanweiſungen zur Anſpannung des
Diskonts betzutragen dis jetzt haben wir nicht weniger als 184 Millionen
Vorſchüſſe nehmen müſſen Wir haben verſucht im Jahre 1901 dieſer
Kalamität durch Verſtärkung der Betriebsfonds ein Ende zu macden doch
hat der Reichstag dies abgelehnt Redner geht hierauf auf den Etat für
1907 ein er pricht jedoch ſo leiſe daß es nur in unzuſammendängenden
Bruchſtücken verſtändlich tſt Jm großen und ganzen befinden wir und in einen
Verbeſſerung der Reichsfinanzen im Vorjahr datten wir nur noch mit einer

g von 240 Millionen zu rechnen Wenn die Fmanzreform im Voryjadt
geſcheitert wäre wüßte ich nicht wie wir unſern Etat dilanzieren ſollten
Da jedoch die neuen Steuern rund 25 Millionen weniger ergeden haben
werden wir in abſehbarer Zeit wohl oder üdel mit emer neuen Steuer
vorlage an die geſetzgebenden Körperſchaften derantreten müſſen Vorläufig
allerdings werden wir von einer neuen Steuer abſehen und die Matrikular

erdöhen Jm Etat der Schutzgebiete iſt für 1907 ein döherer
ſchuß nicht vorgeſehen die im Vorjahre adgelehnten Kolonial

forderungen werden e hoffentlich dewilligt werden Redner geht dann
auf Einzeldeiten des Etats ein ſeine Rede verkiert ſich jedoch in ein
unverſtändliches Gemurmel Er ſchließt mit dem Wunfche daß wir
allmählich zu einer Geundung der Reichsfinanzen kommen werden

Adg Dr Spahn Ztr Der Schaßzſekreiär will das Defizit durch
der Manitularbeiträge und durch eine Anleide decken Aber die

Anleihe 1906 iſt ſeitens des Konſortiums noch nicht in den Verkedr
bedaure es daß der Schaßfekretür überhaupt erwähnt dat

ein Betrag für die Witwen und Waifen verſorgung zurückgelegt werden
Der Reichskanzler hat wiederholt erklärt daß der frühere Reichstag

bewilligt hat was für des Reiches Wodifahrt und Anſeden nötig
war Ader dies iſt doch nicht richtig Der Reichstag dar im Vorzadre
doch die neuen Steuergeſetze an men wenn dieſe micht erlaſſen wären

wie ſetzt vor einem zu von 216 Millionen ſtehen Jch meine
wir KBunen die Entwickiung der Cmnahmen rudig anſehen und

an neue Steuergeſetze nicht zu denken Vorläufig wird es umere
icht ſein die durchaus unzureichenden Gedälter unner Unterdeamten
zubeſſern Reichekanzler Fürſt Bülow erſcheint im Saal Man

dieſe Forderung micht damit adleduen daß kein Geld da i Die
Beamten müſſen ſo geſtellt ſein daß ſie nicht in Not geraten wenn ein
freudiges Familienereignis eintrnt Mit Freude haben wir aus der Thron
wede entnommen daß wir mit allen andern Mächten in Frieden und

ſchaft leben und daß die Sozialpolink fortgeſetzt werden ſoll Meine
haben bereits eine Reide von jozialpolniſchen Anträgen eingebracht

vor allem verlan wir Ardeitskammern und eine weitere AusdehnungKealnionsſteihen außerdem Maßnahmen zu Gunſten des Hand
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Toleranzantrag haden wir wieder ein

und für jede Konſeſſion Redner deſprach ſodann das Vorgehen
der Gerichte gegen Erzberger das gegen die Jmmunnät der
Abgeordneten verſtoße Jn der innern Politik hat eine Schwentung ſtatt
gefunden Man iſt ja auch dem früheren Antrag Muntel an Ewſchränkung
der Majeſtätsdeleidigungeſtraſen nachgetommen Von einer vollen Greich
derechtigung der Katholiken und Evangeliſchen in den einzeinen Siagten
kann immer noch keine Rede ſein Ber dem Steuern des Staatsſchiffes
nach links fürchten wir daß die Katholiken noch ſchlechter ſahren werden
Der Rerhskanzier hat die Leidenſchaften aufgerüdrt Widerſpruch und
Beifall im Zir Er hat namenthich auch den nationalen Sinn der
Nationalliberalen gerühmt der doch das Banner zum Kulturkampf voran
getragen habe Der Wahlkampf hat die Kluſt zwiſchen den Religion
geſellichaften vermehrt Die Regierung hat bei den Wahlen aknw ein
gegriffen zu Gunſten der Mehrheneparteien Namentlich iſt auch der Ab
geordnete Eickhoff von Bülow unterſtützt worden Lebie Richter noch ſo
wäre dieſer ſicher dagegen eingeſchritten Widerſpruch bei der fr Va
Redner kommt dann auf die Brieſe Kemns zu ſprechen und deſſen Be
urteiung Baſſermanns und warnt davor mehr Schiffe zu bauen als man
bemannen könne Sodann wirſt er der Regierung die 12000 Mark Affäre
des Geheimrats Broedel vor und geht nochmals aut die Wahlbewegung
ein in der man auch den furor protestantieus entfacht hade und grein
den Reichetanzler heſtig wegen ſeines Verdaltens bei den Wahien und
ſeine Bekämpfung des Zentrums an der doch dem Zentrum ſeine Haupt
erolge verdanke Sehr vchtig im Zur VLeider bei den Soz Run har
man uns auch den Präſidenten genommen ganz im Gegenſatz zu der
Haltung die man ſonſt im Reichstage eingenommen hat Wir haden
Herrn von Levetzow auch dann noch zum Präſidenten gewählt als die
Konſerwativen lange nicht mehr die Majorität hinter ſich hatten Die
Wahen haben nur das eine ergeben Der ruhende Punkt in der Er
heinung Flucht iſt und bleidt das Zentrum Beifall im Zir Wir ſind
in derſelden Zadl wiedergekehrt eine Politik gegen uns kann man auf die
Dauer nicht führen Wir werden unſere alte Poritik weiter führen Bei
jall im Zir Zychen hinks

Abg Vaſſermann ntl Es iſt natürlich daß bei einer Etat
deratung auch die Ereigniſſe bei der Wahl beſprochen werden Meine
Freunde haden ſich über den friſchen nanonglen Ton gefreut der durch die
Toronrede ging Man kann ſagen was man will das Ziel der Auf
ihung iſt erreicht die Mehrheit vom 13 Dezemder iſt nicht mehr Die
Sozialdemokraten haden drei Dutzend Mandate verloren ſo viel hätten
wir nicht erwartet Dagegen haden wir nicht eiwartet daß das Zentrum
viele Mandate verlieren würde Dies geht aus den Artikeln unſerer Preſſe
genttich dervor Schließlich hat das Zentrum ſeine Erolge nur dem
Jujammengehen mit den Sozialdemokraten zu verdanken Widerſpruch z
genrrum Zuſtimmung links Doch ſteht jezt feſt daß die Regierung
eine nationale Mehrheit hat pud auf das Zentrum nicht medr angewteren
t Wir werden alſo von ewer Nebenregierung einem kaudtniſchen Joch
das errichtet wird nichts veehr dören Dieſen Dingen daden die Neu
wahlen ein Ende gemacht das werden alle auch das Zentrum mit
Freuden begrüßen Einen nennen Prändenten mußten wir wählen denn
man hätte es im Lande nicht verſtanden wenn man wieder einen Zentrums
präſidenten gewählt hätte Wir degrüßen es auch daß durch die Thronrede die im Vorjahr adgelehnten Piematwoidenagen wieder angekündigt

ſind Wir ſprechen hier unſeren Dank aus für unſere tapferen Truppen
mr all die Strapazen die ſie erdulder haben Herr Spahn hat ſich üder
das dischen Agitation des Flottenvereins aufgeregt Lärm im Zentnum
Aber dieſe Agitation war doch gar nie gegen die UAgnatien
die Sie zum Zentrum geführt daben Was Herr Keim über
mich geſagt hat haßt mich vollkommen kalt Der Flottenverein
iſt ein vortrefflicher Verein Mit ſeinen Briefen ſollte man
üderhaupt nicht gerieren denn dieſe Briefe waren geſtodlen
Die Diede ſollen im Auslande in Sicherheit ſein Jch halte die Benutzung
geſtodlener Briefe für eine Gemeindeit man müßte es bdedauern wenn
des Verfadren Schule machen ſollte Das Zentrum würde ſich gew
auch nicht jreuen wenn man ſeine Briefe veröffentlichen wollte z V die
Brieſe des Herrn Müller Fulda Dem Reichskanzler und Herrn Dernburg
danke ich ſehr für idr Emngreifen in den Wahtkampf ich meme wir Banner
es der Regierung micht verbieten ihr Programm zu entwickein We rech
wir m mhjerer Jnduſtrie hatten zeigen die Ausführungen des ſozraldemo
kratiſchen Reichsiagekandidaten Schippel Kalwer und Bernſtein in den
Soz Monarddeften die Bedels Amornät aufs deftigſte erſchüttern Redner
verheſt Deue dieſer Arnkel die all die joztal demokratiſchen Phraſen von

Haungerlödnen Sandwüſten interner Kolonien u Lügen ſtrafen Herr
Kemn wüud es in Zukunft gar nicht medr nötig daden o viele Flugdüuer
zu ſchreiben wir werden ſie aus den Saz Monatdheften entnehmen
Heiterkeit Das Zentrum hat in der Wadt viel von dem Kulturkampf

gebracht wir verlangen nach wie vor gieiches Recht für jeden geſprechen Jch din nie ein Kulturkämpfer geweſen auch meine Freunde i

jednen einen Cingriff in die inneren Verdalniſſe der katholiſchen Kunche ad

Wenn das Zentrum keine kirchenpolitiſchen Debatten will muß es ſeinen
Toleranzantrag zurückziehen Jch vertenne micht daß das um ſich

Verdienſte erwotben hat das habe ich auch im Wahltampf ſtets
t Jm Vorjahr hat es aber in einer nationalen Frage verſagt

Die Nanonallideralen haben in ſolchen Fragen nie verſagt auch 1879
nicht Denn damals handelte es ſich nicht um eine natonale ſondern
um eine wirtſchaftliche Frage Nun ein paar Worte üder Wahikompromiſſe
Kein einziger Zentrum iſt von uns den Sozialdemokraten ausgelieſert
dagegen dar das Zentrum 12 uberale Sige den Sozialdemokraten aus
h Wie ſtimmt dieſe Tatſache zu den Phraſen des Jentrums von der

ſthchen Grundlage des Zentrums Die bayriſche Zentrumspartei hat ſogar
offen die Parole ſür den Sozialdemokraten ausgegeden As in München I

doch der Nationalliderale gewähnt wurde ſagte das Zentrum Wir ſind be
ſiegt Zentrum und Sozialdemokraten ſind im ganzen Südweſten zuſammen

gegangen Hanau und Wiesbaden ſind uns nur durch das Vorgehen des
Abg Müller Fulda verioren gegangen Auch in Breiefeld hat das Jentrum
den Sozialdemokraten gewählt die dedauerhchen Angriffe gegen Herrn
von Möller wurden erſt zurückgenommen als es zu ſpät war Bei dieſen
12 Sitzen handelt es ſich nicht um einen Zufall ſondern um em deſtimmtes
Syſtem Auch meme Partet will Fortfüdrung der Soziaipolitik und der
Mittelſtandspolitik wir begrüßen desdalb die Thronrede und den Brief
ded Reichsdanzlers an den Jentrabverband deutjcher Jnduſtriellen Es iſt
das Verdienſt des Fürſten Bismarck daß er uns bidder verſchont hat mit
Umſturz und Zuchthausgeſezen Auf dieſem Wege der geſunden Ent
wickelung müſſen wir ſfortahren wir müſſen nie wieder mit Pohzeigeſegen
bedacht werden die ihren Zweck doch verfehlen Die Sozialreform muß
alſo energiſch fortgeführt werden Od es möglich iſt das Reichsamt des
Jnnern ungeteilt zu laſſen oder od wir nicht ein Amt für Sozialpolitik
und Ardeiterfragen ſchaffen müſſen das wird die Zukunft edren Graf
Poſadowsky genießt ja großes Vertrauen dier Aber ſeine Gejeße machen
den Eindruck als ob ſie von dem engderzigen Geiſt des preußiſchen
Miniſteriums verſchiechtert wären Dies muß in Zukunft vermieden
werden die Geſetze müſſen aus einem freihdeitichen Geiſt deraus geboren
werden Auch meine Freunde haben eine Anzaht ſozialpoittijcher Geſetze
emgedracht die Ardeitekammern Rechtsfädigkeit der Berufsvereine Schuß
der Frauenardeit uſw verlangen Ferner wünſchen wir daß das Wadi
recht medr geſichert wird und haben deshalb den Antrag auf Schaffung
von Wahlurnen eingebracht Durchaus unzulänglich ſind unſere Verems
und Verſammlungsgejſetze gerade jetzt wäre der Jeuvpunkt gekommen ein
jreideithiches Reichsvererns und Verſammlungvrecht zu whaffen Die
Juſtizreform ſchreitet leider ſehr langſam vorwärts ich bitte den Staats
ſekreiär uns über die Vorarbeiten Auskunft zu geben Meine Freunde
wollen keme ausſchweifende Weltpotttt ſondern eine friedliche Wenter
entwickelung wir wollen aber auch keine Naſenſtüber von anderen
Nationen Beifall Die Wahlen haben ergeben daß das
deutſche Volk in nationalen Fragen micht mit ſich ſpaßen Et
Die nationalen Arbeiterorganiſationen ſind zum erſten Mal in die Erſcheinung
getreten Jch glaube daß ihnen die Zukunft mehr gedört als den Sozial
demotraten Jn den Wadlen hat das Bürgerrum auch zum erſten Mal
Opfermut gezeigt ein gut Teil des Peſſimiemus iſt gechwunden der nüher
auf ihm laſtete Nicht der Regierungsagitation ſondern der raſtloſer
Arden des Bürgertums verdanken wir unſre Erfolge Uns geben di
Wahlen die Gewähr daß unſer Volk auch in Zukunft ſtark dleiden wird
Beifall und Händeklatſchen

Reichstanzler Fürſt Bülow Herr Spahn hat mir Eingreifen in die
Wahlbewegung vorgeworfen Früher warf man mr zu große Vorliebe
für das Zentrum vor Jch mache gar kein Hedl daraus daß ich lang
demüdt war das Zentrum für nationale Aufgaben zu gewinnen Da
war meine Pflicht Es gad auch gar keine andere Möglichket Polinik zu
machen bei der Machtſtellung des Jentruns So hade ich die Flotten
vorlage den Zolltartf die Handelsoerträge gemacht So dade ich al
prahiſcher Diplomat geardeitet das Gerede von dem ZJickzackkurd vor
Fortwurſtein war ſehr töricht Jch erkenne gern an daß das Zentrun
in nationalem Sinne tätig war dis zu dem Tage wo das Zentrum mid
gezwungen dat den Reichstag aufzulsſen Denn das Zuſammengeder
mit einer Partei hat doch ſeine Grenze Jn nationalen Fragen verſteht
h keinen Spaß Wenn eine Partet derrſchen will o kiegt das micht im
Intereſſe des Landes Das Zentrum dat ſeine Machtſtellung micht mit
dein Maße der Beſonnenheit denutzt wie es nöng war Wie iſt es denn
u der Kriſis gekommen Als ich Jhuen den neuen Kolonialdireltor

vorſtellte habe ich gezagt daß nichts vertuſcht daß Wandel in der Kolonial
polinik geſchaffen werden ſollte Jch ſprach die Hoffnung aus daß nach
einer Periode der Waſchung ſchmutziger Wäſche die Zeit fruchtdarer Arbeit
kommen ſollte Da kam der Zuſammenſtoß mit Herrn Roeren Dies
mußte mich umſomedr überraſchen als der Kolomaldirektor den ganzen
status eausae zwei hervorragenden entrumsmütghedern vortrug Jch
dachte daß das Zentrum die friedliche Entwicklung der Kolontalpohttk nicht
ſtören würde Dies genhah leider nicht Der Adg Roeren griff vieimedhr den
Koloniaidtreltor in einer Weiſe an die jachlich nicht begründet formell maßlos
war Als ich keinen Zweſſel darüber heß daß ich dinter Herrn Dernburg
ſtand ſtrafte mich das Zenhum durch Adlehunng meiner Forderung
Es bildete ſich die Mehrdeit Roeren Singer Wenn das Zennum eine
Verſtändigung gewollt härte ſo därte es das leicht durch ſeine Zuſtimmung
zum Antrag Adlaß erreichen können der die Rechte des Reichstage voll
wahtte Das wollte das Zentrum nicht Nun ſagt Herr Spahn ich
hätte die Ehre des Zentrums beleidigt Wodurch denn Dadurch daß
ich den Reichdtag ohne Emwilligung des Zentrums auflöſte Große
Heitderkeit Jn der Wahlbewegung iſt viel von Adſolunsmus geredet
Das war ein Popanz mit dem man die politixchen Kinder ſchrecken
wollte deren Zahl ja ziemlich groß iſt Ferner warf man mir vor den
Serfaſſungsbruch zu wollen Es iſt eine dreiſte Unwahrheit mir ver
aſſungswidrige Handiungen Abſichten oder Geſinnungen zu imputieren
Ich verditte mir ſolche wahrheitswidrigen Jnſinuattonen Der Wahlkampf
iſt nur deshald nötig geworden weil das Zentrum geſtützt auf die
Soziaidemokratie die Regierung in die Enge tretden wollte Die größte
Wadrdensentſtellung iſt es wenn man davon ſpricht daß ich einen neuen
Kulturkampf wollte Jch din ſterß für volle Parität und Gleichderechtigung
der Konſeſſionen geweſen und wenn durch den Wahlkampf die Kliuſft
zwiſchen den Konfeſionen größer geworden iſt ſo Kegt die Schuld einzig
and allein an dem Zentrum das die Parole ausgad die Region ſei
m Geſadr Nun wuft man mir vor ich dätte Zentrum und Sozial
demokratie in einen Topf geworfen Das tat ich nie Jch war im Gegenteil
er erſtaunt als ich Jentrum und Sozialdemokraten in einem Topf ſah
Heiterkert Wenn eine Partei nicht mit den Sozialdemokraten zuammengehen
ſollte ſo iſt es das Jentrum Denn die Sozialdemokraten ſind Femde
des Chriſtentums ſie haden hier die Kommune verreidigt und verderrhcht
die den Bixhof Darbois und die Dominikaner von Antkeuil füſtlieren hieß
Wenn das Jentrum nicht die Sozzaldemotraten unterſtüßt dätte ſo wären
dchſtens 3 Dutzend Sozialdemokraten gewädlt Die anderen Barteien
daden die Sozialdemokraten micht unterſtütt dervorragende Kölner Vderale
wie Herr Vecker daden offen aufgefordert Herrn Trimdorn zu wädlen
Murude bei den Soztaldemokraten Das Zentrum dätte zu ſtolz ſein
müſſen um die Sozialdemokraten zu unterſtüßen das Zentrum dälte den
andern Parteien mit gutem Beiſpiel vorangeden ſollen Ausdrückkch re
ich den hochwürdigen Biſchöfen die furchtlos und treu gegen die Sozi
demokraten augetteten ſind meinen Dank aus daß ſie nicht einzeitige
Fraktionspolitik geüdt ſondern dem VLeitſtern ewiger Wadrdeit geſoigt ſind
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Nun ſoll ich im Wadikampf Wadlbeeinfiuſſung gerrieden dad
ſtrene das es iſt die Pflicht der Regterung ihren Standpunkt zu vertret
Ja künftigen Wahlen werde ich Jhnen noch ein ganz anderes
vorſingen Leddafter Betall dei der Mehrheit Lärm bei den Sojtal
demotraten Sie können der Regierung das Manl micht verdieten wenn
e angegrtffen wird wird ſie wieder angreifen Herr Spahn dat viel vom
Fionenderem geredet Der Flottenverein iſt ein ungaddängiger Veremn dem
h ganz unpartenſch gegenüderſtede Wenn der Flottenverein mich unter

zen will o din ich ihm dankdar es wäre eimach Kcderhch wenn ich
das abweiſen und in die Rolle einer Pagode verfallen wollte Jch er
kenne es dankdar an daß Herr Keim ſich in den Dienſt einer guten Sache
geſtell hat Jch dillige perſönliche Angriffe micht ader die
Hitze des Wahlkampfes entjchuldigt manches im üdrigen empfedle
ich Jbhnen die Paravel von dem Spltter und dem Balken zu ieſen
Geiterkeit Nun gefragt worden Wer hat in dem Wadllampfe Ze
ſegt Jch antworte daranf Das deutſche Voll Jch glaude daß dieſes
auch für das Ausland ſedr lehrreich ſein wird An der Medrhen ſt es
je zu zeigen daß ſie poſitive Arbeit leiſten kann
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Sie können ſich darauf
verlaſſen daß die Regierung der Zuſammenſetzung des Reichetags Rech
aunng ragen wird ſie wird deitredt jemn ür alle Erwerb wege r den
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Seite 14 Mittwoch GeneralAr er
Schuß der r für den Schutz der Jnduſtrie für die Arbeiter
g ſorgen Unter den Anuxegungen die Herr VBaſſermann gab befandench viele worüber ſich reden läßt z B die Reſorm des Vereine und

jammlungsrechts die Strafreform die Vereintachung des Prozeßweſensi Verbeſſerung der Gehaltsbezüge der Beamten Jch meine auch daß

die Börſe in den Stand geſetzt werden muß als wichtiges wirtſchaftlichesInſtrument ihre angeben zu erfüllen Die Praxis hat gezeigt daß bis
her in dem Wettbewerb mit den andern Börſen ihre Aufgabe erſchwert

wurde Wir wollen eine vernünftige Sozialpolitik Fortſchritt nicht Rüd
ſchritt Sozialpolitik nicht nur zugunſten der Arbeiter ſondern auch des
Mittelſtandes der vielfach ſchwerer zu leiden hat als die Arbeiter Bei
fall Jch hoffe daß Jhre Arbetten fruchtbar ſein werden ſie werden um
ſo ſruchtbarer ſein je mehr ſie getragen ſind von dem Vertrauen zur
Regierung Möge dieſes Vertrauen ſich mehr und mehr bejfeſtigen zum
Wohle des deutſchen Volkes Lebhafter Beiſall

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Dienstag

Handel und VerlkKehr
Erhöhung der Braunkohlenpreise in Böhmen Im nächsten

Monat werden die böhmischen RBraunkohlenwerke ihre sogenannten
Somwmerpreislisten herausgeben die bekanntlich vom 1 April ab
Geltung haben Bei diesem Anlasse wird aller Wahrseheinlichkeit
nach eine Neuregulierung der Preise vorgenommen werden Den
bestehenden Dispositionen zufolge dürften zunäehst die Preise für
Klarsorten eine Erhöhung erfahren während Grobkohle nicht in
gleichem Ausmasss verteuert wird

Glashüttensynälkat Das rheiniseh westfälische Glashütten
syndikat wuräe aut 5 Jahre verlängert

Verwertungsverband deutseher Spiritusfabrikanten Die Ab
teilung Sehlesien des Verwertungs verbandes deutscher Spiritus
fabrikanten stimmte den vorgeiegten Entwürten für die Beitritts
erklärung und den Hauptvertrag des verlängerten Spiritus
verbandes zu

Dayläd Söhne Lakao und Schokoladenfabrik Aktiengesell
sehaſt Der Autsichtsrat hat beschlossen für das Geschäftsjahr
1906 nach reichlichen Abschreibungen die Verteilung von 10 6
Prozent Dividende in Vorsehlag zu bringen

Zörbiger Bankverein von Sehroeter Koerner Co
Kommanditgesellschaft auf Aktien in Zörbig Dem Berichte der
persönlieh haftenden Gesellschatter zufolge ist der UVmsatz im ab
gelaufenen Geschättsjahre auf 57685 164 Mk gestiegen Der
Umsatz der Warenabteüung stellte eich auf 1456 103 1430556
Mark Der Reingewinn von 52082 AMK soll wie folgt verteilt
wWerden Tantieme an die persönlich haftenden Gesellschafter
6249 AKk wiederum S Proz Dividende 37 500 ME Tantieme an
den Aufsichtsrat 699 Mk Gratitikation für die Beamten 1500 ADer Restbetrag von 613 32 Mk ist dem Dispositionsfondskonto zu
zuführen Die Generalversan imlung findet am 8 März statt

Sangerhäuser Aktien Maschinenfabrik in Sangerhausen DieGeneralversammlung hat die Dividenäe auf 10 Proz festgesetzt
Die Verwaltung erklärte dass die Lage des Unternehmens durehaus
gesund sei um so mehr als es trotz des Erwerbdes der Zucker
fabrik Rybnitza voliständig genüsende Mittel zum Betrieb habe
Die Verwaltung teitte weiter mit dass Rybnitza gute Erträgnisse
erzieit habe was dem laufenden Jahre zugute Kommen werde Aueh
seien die Aussiohten für die Zukunft gut Trotzdem seien aber für
Rybnitza wie für alle Beteiligungen bei fremden Unternehmungen
ausreichende Reserven zurückgestellt worden

Buckauer Porzellanmanufaktur Der Aufsichtsrat beantragt
für 1906 eine Dividende von 41 ProzNoritz Prescher Nachtolger A G Leatzseh Leipzig Der
Aufsichterat hat beschiossen in der am 3 April einzuderufenden
Generalversatnmitung bei reichlichen Abschreibungen eine Dividende
von 10 Proz wie i Vorj in Vorschlag zu bringen

Emil Pinkan K Co in Leipzig Das Unternehmen
erzielt im Betriebsjaure 1996 einen Sezamtgewinn von 973 576
G V 949 620 MKk der sich zusammwensetzt aus 922 398 912 433 M
Gewinn auf Warenkonto 10402 6794 Mk Zinsen und 40775
30247 M Vortrag aus dem Vorjahre Demgegenüber erforderten

Fabrikationsunkosten 454042 422 937 Ak Geschäftsunkosten
189867 151 177 A und Abschreibungen 83531 Mk 98 189 A
und 36575 AKk auf Debitoren Der hiernach verbleibende Rein
gewinn von 245 135 240740 Mk soll wie folgt verteilt werden
4583 Mk dem Reservefonds zu dessen Vervollständigung auf
20 Proz des Aktienkapitals 30000 Mk dem Dispositionskanäs
14 478 Mk Tantieme an den Vorstand 14478 Mk Tantieme an
den Aufsiehtsrat 8319 Mk Tantieme und Gratifikationen an An
gestelite 5000 Mk der Arbeiterstittung 130000 Mk als 20 Proz
Dividenäe und 39278 Mk Vortrag auf neue Rechnung

Chromo Papier und Karton Fabrik vorm Gustav NajorkA Leipzig Plagwitz Die gestrige Generatversammiung in
der 7 Aktronäre ein Kapital von 319000 Ak vertraten genehmigte
den Rechnungsabschluss für 1906 und stimmte der Verteilung von
18 Proz Dividende zu Die aus dem Aufsichtsrat ausscheidenden
Herren Generalkonsul A äe Liagre und Justizrat Dr Paul Harr
witz wurden wieder und an Stelle des verstorbenen General
konsuls Geh Kommengzienrat A Thieme Herr Alfred Focke in
Firma Rödiger Davignon neu in den Aufsiehtsrat gewählt Die

und Verlaxsanstalt vorm Möller Lohsei breite e T deantragt h von G
t V 6 Proz Der Geschäſftsgang ist auoh im laufenden Jahre nach

A Dresden Dieüttung von 4 Proz Divi

L Georg Bioriing Je Mügeln b Pirna Der
Aufsichtsrat beantragt wi die Ausschüttung von 6 Prozent
Dividende

Allgemeine Petrolenm Industrie G in Berlin Der Rein
gewinn dieser die Petroleum Unternehmungen der Diskonto Gesell
schaft und des Bankhauses S Bleichröder verwaltenden Trust
Gesellschaft beträgt für das erste Rechnungsjahr 1905/06 818 320
Mark woraus 5 Proz Dividende auf das mit 17 Millionen Mark
eingezahlte Aktienkapital vertellt werden Die Unternehmungen an
denen die Gesellschaft beteiligt ist haden eine wufriedenstellende
Fortentwickelung erfahren

Neue Photographiseche Gesollschaft in Steglitz Der Ab
sohluss für 1906 ergibt zwar vinen gegen das Vorjahr um zirka
120000 AMK höheren Gewinn doch nimmt daran ein um 1 Million
Mark erhöhtes Aen von 4 Millionen Mark teil Die Divi
dende wird mit 10 V 12 Pröz in Vorschlag gebracht bei Abschreibung des ca 40000 Mk betragenden Disagios aut die in 1906
ausgegebene Anleihe von 1,5 Millionen Mark Der Gewinn vortrag
übdersteigt den vorjährigrn um 40000 MK

A Bausse Co Berlin Die Generalveraammlung
beschloss die Verteilung von 8 Proz Dividende Die aus dem Auk
sichtsrat ausscheidenden Herren wurden wiedergewählt

Vereinigte Berlin Frankfurter Gummiwarenfabriken Der
Generalversammlung wird die Verteilung einer Dividende von
9 Proz wie i voSörnewitzer Steingutfabrik G Dis Direktion wird in
der Aufsichtsratssitzung eine Dividende von wiederum 16 Proz in
Vorschlag bringen

Berliner Produktenbörse vom 25 Februar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Früh markt

Weiren inländ 183,00 186,00 Mk ad Bahn Jull 191,00 bis
191,50 Ak September 187,50 187,75 A

Roggen inländ 172,00 173 00 Mk ab Bahn Mai 179,25 bis
179,00 AMK Juli 179,75 180,00 Mk

Hater märk mecklend pomm preuss pos und vehles feiner185 00 19000 MK mittei 179,00 184,00 MK gering 174,00 bis
7800 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed 147,00 150,00 MKk runder 147,00 bis
150,00 Mk frei Wagen

Gerste inländisehe Fu mittel und gering 145,00 bis
160,00 MK gute 161,00 172,00 MK russ u Donau leichte
144 09 148,00 AIk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futter und Taubenerbsen 163,00 bis
175,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenment 00 23,50 28,00 M
Roggenmehl O u 1 22,70 24,50 Mk
Weizenklete 11,10 11,70 M
Roggenkleise 11,60 12,00 A

Preise um 2 Unr nieht amtlied
Weizen Tendenz Behauptet Mai 189,00 AKk Jali 190,75 MKk

September 188,00 M
Roggen Tendenz Behauotet Mai 178,25 AK Juli 179,50 AK

September 168,00 M
Hater Tendenz Matt Mai 178,75 MKk Juli 181,00 Mk
Mais Tendenz Gesehäftslos Mai 132,75 MK Juli 131,25 Mk
Räb öl Tendenz Matt Februar 68,30 MK Mai MK

Oktober 56,40 AIK
Kaftee

Hamburg Montag 25 Februar abends 6 Uhr KLaftteema rkt Good average Santos per März Gd per Mai 32 Gd
per September 33 Gd per Dezember 338 Gd Stetig

Zweker
Aagdebarg Montag 25 Februar Zuekerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 8,85 8,95 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 7,00 7,35 Stimmung Ruhig Brotratfinade 1 ohne
Fass 18,621 18,871 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Ratfinade
m S 18,371 18 621 Gem Moelis m S 17,87 18 I21 StimmuogStetig Rouznexer t Produktion Transit tret an Bord Hamburg
per Februar 18,05 Gd 18,15 Br per März 18,10 Gd 18,15 Br
per April 1820 Gd 18,25 Br per Mai 1835 Gd 18,40 Br per
August 18,65 Gd 18,70 Br RuhigHamburg diontag 25 Februar abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Ronzueker I Produxt Basis 33 Rendement neus
Veance frei an Bord Hamburg per 10 Küo per Februar 18,15
per März 18,05 per Mai 18,30 per August 18,69 per Oktober 18,30
per Dezember 18,10 Ruhig

Zahlungs ERiüustellungen
Ueber die naoasteaeaden Firmen ist das Kookarsrerfanren eröCaet

worden Der Sitz des Koakursgericats ist wo aötig ia Klanmora deigefügt die Daten sind der e der Adlaut der Anmelderrast
die erste G lanbigerversam mine und Prütangsdermin

u ist sofort zahlbar h Frau M Xnof in Berlin 21/2 124 83 304

lle und den Saalkreis 27 Februar Nr 49J

Ka Wendel Mause in Beehtolsheim Alzey 21/2 2058
/4 114Kautwann J Ssohrauer in Fa Aax Orohn in Berlin 222

27/3 208 274
R sehalk Inh d Fa G Bromm Inh F Sebalk Ingenleurin Ohariottenburg 202 1858 1 194
Tiefbauunternehmer H Janleke Nachlass in Ohbarlottenburg 202

14/3 18/3 19/4Kaufmann J W Sspranger Iah d Fa Chemnitzer KLunst
stiekerei Rudolph Spranger in Chemnitz 21/2 84
1813 184risohiermstr G H Schubert Inhb d Fa Schubert Ssmentek
Stuhl u Möbelfabrik in Groesölsa Dippoldiswalde 232 Ia

2213 22/3
Kaufmann F Ludewig Inh Firmen 1 Gehlen Co

2 Lintorter Kalk u Ziegelw F Ludewig 3 RheinHolz industrie vorm A Westheider in Püsseldort 202
34 444 184

Firma Hettler Wendiseh Niederhb Dampfhäckselwerk
Kaufmann W Hettler und Kaufmann Herm Wendisoh in
Feisberg Bez Kassel 21/2 2 208

Kaufmann F Bernfel d in Halle 2272Glas u Porzellanwarenhälr J Grunau in e i Pr e1/2
14/3 22/3 2213

Apoth u Drogeriebes A Ostrowski Nachlass in Crersk Konltz
20/2 21/8 11/4

Berliner Aufzugfabrik Paul Mäller in Hobenschönhauser
Liechtenberg 21/2 64 2753 174

Putzmaechergeschäft H verw Sehmidt geb Völcker in Callnberg
Iiehtenstein 23/2 203 148 3043Kaufmann Käwin Uö insohn Nachlass in Magdeburg 222

22/3 22/3 9/4
L Bour in Metz 21/2 2 198 94

Sehneidermstr E Jul Hoffmann in Pirna 21/2 183 213 3073
Sochnittwarenhändler Franz Najork in Neu Petershain Senften

berg 2142 17/3 27/8 273
Fabrikbes A Land in Fa Thorner Honigkuehbentfabrik A

Land in Thorn 21/2 26/3 15/3 5/4Fabrikbestizerstran Elia T and geb Sohn in Thorn 222 26/3
15/3 5/4

Masehinen R Pietaseh in Torgau 212 14 218 184
Bau u Erwerbsgenossenseh Arbeiterheim e G m b H

in Trier 212 2053 12/3 2653
Kaufmann Fr Kremp in Völklingen 212 15/3 1853 233
Bäcker Karl Hermann IlImann in Niederhasslau Zwiekau

222 1858 18/8 2579

Sehiſebewegungen
Berlin 25 Februar Kaiseriiche Marine Der heimkehrende

Transport der vom Planet abgelösten Besatzung ist mit dem
R D Barbarossa am 22 Februar in Southampton und am
24 Februar in Antwerpen eingetroffen und setat am 27 Februar
die Reise nach Bremerhaven fort Bremen ist am 23 Februar
in Savannah Georgia eingetroffen und geht am 28 Februar von
dort nach Newport News Virginia in See um dort Reparaturen
auszuführen Luehs ist am 23 Februar in Wuhu Vangtse ein
getroffen und am 25 Februar von dort nach Tatung Vangtse ab
gegangen Aegir und Frithſot sind am 23 Februar in Kieleingetroffen und wieder in See gegangen Die VI und z Halb

frottille sind am 20 Februar in Kiel eingetroffen Der Dampfer
Roon mit dem Ablösungstransport für das Kiautschougebiet an

Bord ist am 21 Februar in Tsingtau eingetroffen

Serient aus ger LKLandwirtsenetftzrammer ar re Proviaz r da rr tat
gehen erzisite Sotrogerr an 28 Februar 1907

Tres Preis pro o wo kg in Aark
e

Welren Roxwen Gerste Hafer Erden

Srenda i à CAsehersleben 17 40 18 00 17 20 17 50 13 50 18 20 17 60 18 00 92 e
dalberstadt 16 29 17,90 16,80 17,50 15,50 18,40 1748 60 18 00 20,0

Bitterfeld eJohn woeinitz 17 18 16 63 17 00 16 17 16 60 17 00 30Jaalkreis 17250 18 00 16,89 17 40 16,80 16,50 17 80 18 80 19,20 20 60
Stadt 16 80 18,20 16,89 17,50 16 40 18,40 17,60 1840

Delitzseh c 7ſHanst Ged Kreis 15,50 18 20 16,60 17,40 15,50 18,00 20

anst Seekreis 18 2 S Snerfurt
3 2 17 18 16,009 17,60 16,00 19 50 17,00 50 90Weissente 17,00 17,80 17,80 18 17 18 h

Janmbarg uBernburg 28 15 1,60 77 2 Sangenssiza S a S Sordhangen S S S S 2Friedmann 8 Co Bankhaus
Fernspr l Halle a S Poststr 2 Telegr407 u 981 nAn u Verkaufv Effekten Kuxenu Bohranteilten
Contocorrent und Cheeok WVerkehr

Discontierung von Wechseln
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